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Ablauf 

1. Studium der Religionswissenschaft/-pädagogik

2. Religionsunterricht in Bremen

3. Berufsperspektiven

4. Internetseiten

5. Austausch mit Studierenden 



Stundenpläne auf Homepage
https://www.uni-bremen.de/religionswissenschaft/studium/lehrangebot-und-stundenplaene



Studienverlauf BA Gy/O 



Stundenplan BA Gy/O



Stundenplan BA Gy/O



Studienverlauf BA 
GS großes Fach



Studienplan BA 
GS großes Fach



Studienplan BA 
GS großes Fach



Studienverlauf BA 
GS kleines Fach



Studienplan BA 
GS kleines Fach



Studienverlauf BA 
GS mit IP



Studienplan BA 
GS mit IP



Studienverlauf BA 
Pflegewissenschaft



Schulpraktika 

Orientierungspraktikum

Praxisorientierte Elemente 

in den Fachdidaktiken aller 

Unterrichtsfächer

Praxissemester

(https://www.uni-bremen.de/studium/orientieren-bewerben/studienangebot/lehramt/schulpraktika)

im Bachelor

im Master



Schulpraktika –
Hinweis für Fremdsprachen-Studierende

Wenn Sie eine Fremdsprache studieren und für ein 

Semester ins Ausland gehen, dann muss ein individueller 

Studienverlaufsplan erstellt werden!

Bitte kommen Sie dafür zu Frau Kenngott in die 

Sprechstunde. Terminabsprache: kenngott@uni-bremen.de

mailto:kenngott@uni-bremen.de


Der Religionsunterricht in Bremen 
ist anders als in anderen 

Bundesländern!



Der Religionsunterricht in Bremen ist 
anders als in anderen Bundesländern!

„bekenntnismäßig nicht gebundene[r] 

Unterricht […] 

auf allgemein christlicher Grundlage“ 

(Landesverfassung der Freien Hansestadt 

Bremen 1947)



Berufsperspektiven I

Nach dem Studium können 

Sie das Referendariat in 

Bremen absolvieren und in 

Bremen Religionslehrerin 

bzw. Religionslehrer werden.



Berufsperspektiven II

In Niedersachsen können Sie im Referendariat für das Unterrichtsfach 

„Werte und Normen“ ausgebildet werden – allerdings nicht im 

Grundschullehramt.

Sie können auch in anderen Bundesländern im Fächerkomplex 

„Ethik/Religionskunde“ unterrichten: (Allgemeine) Ethik, Ethikunterricht, 

Lebensgestaltung-Ethik-Religionskunde, (Praktische) Philosophie, 

Philosophieren mit Kindern, Werte und Normen.

https://www.kmk.org/themen/allgemeinbildende-

schulen/lehrkraefte/anerkennung-der-abschluesse.html

Wenn Sie „Werte und Normen“ oder ein anderes Fach aus diesem 

Fächerkomplex unterrichten möchten, sollten Sie sich zur Beratung an Frau 

Kenngott wenden.



Berufsperspektiven III

Sie erhalten bei uns keinen Lehramtsabschluss für konfessionellen 

evangelischen/katholischen/islamischen Religionsunterricht 

anderer Bundesländer. 

Dafür müssen Sie an andere Universitäten gehen.

Wenn Sie „Evangelische Religion“ unterrichten möchten, dann 

können Sie nach Ihrem Bachelorabschluss an der Carl von Ossietzky-

Universität Oldenburg den Master of Education im Fach 

Evangelische Religion studieren.

Dafür müssen Sie im Masterstudium oder schon während Ihres BA-Studiums (als Gasthörer/-in mit 

Prüfungsgebühren) vier zusätzliche Aufbaumodule absolvieren: „Fragen und Verstehen der Bibel (AT 

oder NT)“, „Fragen der Exegese und Bibelwissenschaft (AT oder NT)“, „Fragen und Themen der 

Kirchengeschichte“ sowie „Fragen und Themen der Systematischen Theologie“ sowie die Sprachen 

Hebräisch und Griechisch in Grundkenntnissen 
http://www.uni-oldenburg.de/theologie/studium/informationen/fachstudienberatung/



Berufsperspektiven IV

Der Hamburger „Religionsunterricht für alle“ darf nicht mehr mit 

einem (bremischen) Studium der Religionswissenschaft unterrichtet 

werden. 



Homepage des Instituts 

https://www.uni-bremen.de/religionswissenschaft

https://www.uni-bremen.de/religionswissenschaft


Stud.IP

https://elearning.uni-bremen.de/ 



PABO

https://www.uni-bremen.de/zpa  



Fragen und Austausch

!!!


